
glauben – leben – denken 
Impulse zum Sonntag – und für die Woche  

aus dem Seelsorgeraum Graz-Südwest 

 
  Edmund Muhrer 

Einen schönen und gesegneten Sonntag!  Pfarrer der Pfarre Feldkirchen 

        Priester im Seelsorgeraum Graz-Südwest 
 edmund.muhrer@graz-seckau.at 

Seelsorgeraum Graz Südwest 
www.seelsorgeraum-graz-suedwest.graz-seckau.at 

 

ORF-RADIOMESSE live 
um 10.00 Uhr aus Feldkirchen bei Graz! 

 
Lesung 1: 1 Ijob 7,1-4.6-7 

Lesung 2: 1 Kor 9,16-19.22-23 
Evangelium: Mk 1,29-39  

 
5. Sonntag im Jahreskreis B 2024-02-04 

 

Am vergangenen Samstag war Feldkirchen dank unserer Legion Mariens der Ort für einen 
mariologischen Kongress von Gläubigen aus ganz Österreich. An diesem Sonntag feiern wir 
dank dem ORF Landesstudio die Sonntagsmesse mit hunderttausenden Gläubigen. 
Ich danke allen, die schon bei der Vorbereitung dabei waren, und allen, die mit uns an die-
sem Sonntag feiern werden. Möge der Gottesdienst werden, was er ist – ein Dienst Gottes 
an uns, sein Geschenk für uns und für alle! 
 
ALLE  
 
Dieses Wort lege ich uns ans Herz: Paulus sagt in Kor 9, dass er „allen alles geworden ist“. 
Alles tut er um des Evangeliums willen. 
Im Evangelium steht „alle“ für das „Programm“ Jesu und der Kirche: „Man brachte alle Kran-
ken und Besessenen zu Jesus. Die ganze Stadt war vor der Haustür versammelt. Er heilte viele, 
die an allen möglichen Krankheiten litten. In aller Frühe stand Jesus auf um zu beten. Simon 
und seine Begleiter sagten zu ihm: Alle suchen dich!“ 
Alle – dieses „Programm“ hat Jesus der Kirche ins Stammbuch geschrieben:  
Denken wir an das Letzte Abendmahl: „Nehmt und esst alle… Nehmt und trinkt alle…“ 
Denken wir an Jesu letzte Worte vor der Himmelfahrt: „Mir ist alle Macht gegeben im Him-
mel und auf Erden. Darum geht zu allen Völkern und macht alle Menschen zu meinen Jün-
gern… Seid gewiss: Ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende der Welt.“ 
Denken wir an Papst Franziskus, wie er den „Segen für alle“ verteidigt mit den für ihn so 
typischen Wiederholungen: „Der Herr segnet alle, alle, alle!“ 
Ich kann es uns allen nur als „Programm“ ans Herz legen: Offenheit für alle. Dasein für alle. 
Sorge um alle! Das ist es auch, was einen Unterschied macht zwischen Kirchen und Sekten. 
 
Allen einen gesegneten Sonntag! 
Edi Muhrer 
Pfarrer in Feldkirchen 
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